
Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Altötting
Gemeinde Pleiskirchen

Baudenkmäler

D-1-71-127-7 Albersberg 1. Kapelle, mit spitzem Dachreiter, bez. 1902; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-71-127-5 Alter Pfarrhof 1. Ehem. Pfarrhaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit profiliertem
Gebälk, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-127-10 Anhaltsberg 4. Ortskapelle, mit Treppengiebel, Ende 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-127-11 Anzing 4. Hütte, mit Bundwerk-Obergeschoß und Getreidekasten, bez. 1907.
nachqualifiziert

D-1-71-127-16 Brandhub 2. Stadel, Nordflügel des Vierseithofes, mit Bundwerk, 2. Viertel 19. Jh.;
Hütte, Ostflügel, mit Bundwerk, 2. Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-127-103 Dachgrub 1. Wohnstallhaus, Nordflügel des Vierseithofes „Beim Dachgruber“,
zweigeschossiger Flachsatteldachbau mit gewölbtem Flur und Stallgewölbe, traufseitige
schmiedeeiserne Laube bez. 1839, im Kern älter; Bundwerkstadel (Südflügel),
gleichzeitig; Stallstadel (Ostflügel), zweigeschossiger Satteldachbau mit Durchfahrt, bez.
1900.
nachqualifiziert

D-1-71-127-17 Dornach 2. Hütte, mit Bundwerkobergeschoss, 2. Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-127-21 Fallthor 1. Stadel, Südflügel des Vierseithofes, mit Bundwerk und alter Verschalung, 2.
Viertel 19. Jh.; Hütte, Ostflügel des Vierseithofes, mit Bundwerk und alter Verschalung,
2. Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-127-53 Flur Klebing. Kapelle, mit Pilastergliederung, 1. Hälfte 18. Jh.; an der Straßenkreuzung.
nachqualifiziert

D-1-71-127-56 Flur Lederhub. Wegkapelle, bez. 1836; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-71-127-75 Flur Ruhnsberg. Kapelle, mit kleinem Dachreiter, bez. 1900; nördlich am Waldrand.
nachqualifiziert
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D-1-71-127-82 Flur Sigrün. Wallfahrtskapelle St. Korona, Holzbau mit Schöpfbrunnen im Inneren
(Brünndl), bez. 1603, Umbauten 1866, 1911; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-71-127-20 Flur Stöpfing. Bildstock, 2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-127-22 Geisberg 1. Hofkapelle, mit Treppengiebel, bez. 1908.
nachqualifiziert

D-1-71-127-24 Georgenberg 9. Wohnhaus, Westflügel des Vierseithofes, zweigeschossiger
Satteldachbau, Giebelseite mit Blockbau-Obergeschoß, laut Inschrift erbaut 1805,
erneuert 1990/91.
nachqualifiziert

D-1-71-127-23 Georgenberg 12. Kath. Filialkirche St. Georg, verputzter Backsteinbau, Saalkirche,
erbaut 1496, auf älterer Grundlage wohl des 12./13. Jh.; mit Ausstattung; Friedhof mit
Ummauerung des 17./18. Jh., 1981 teilweise erneuert.
nachqualifiziert

D-1-71-127-25 Gmaindl 1. Ehem. Bauernhaus, Wohnstallhaus mit Blockbau-Obergeschoß und
Traufschrot, Anfang 19. Jh.; Hütte, geständerter Bundwerkstadel mit Getreidekasten,
Sichtziegelmauerwerk, 2. Hälfte 19. Jh., 1908 erneuert.
nachqualifiziert

D-1-71-127-26 Goldhub 2. Stadel, mit Andreaskreuz-Bundwerk, 3. Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-127-28 Hanning 2. Bauernhaus, Nordflügel des Dreiseithofes, Wohnstallhaus mit Blockbau-
Obergeschoß, Traufschrot und giebelseitigem Gitterbundwerk, Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-127-33 Hilling 9. Ehem. Kleinbauernhaus, mit Blockbau-Obergeschoß und umlaufendem
Schrot, 2. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-127-36 Hinterwinkl 1. Bauernhaus, Wohnstallhaus, firtsgedrehtes Stockhaus mit Blockbau-
Obergeschoß, 1. Drittel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-127-38 Hitzenberg 2. Hofkapelle, mit Zwiebeltürmchen, bez. 1906; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-71-127-1 Hofmark 1; In Pleiskirchen. Kath. Pfarrkirche St. Nikolaus, Saalkirche gotischer
Gründung, barockisiert 1631/32, Turmaufsatz von 1882; mit Ausstattung; mit
Friedhofsummauerung, 1983 teilweise erneuert.
nachqualifiziert
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D-1-71-127-3 Hofmark 3. Inschrifttafel, über der Haustür, bez. 1612.
nachqualifiziert

D-1-71-127-39 Höll 1. Hütte, Westtrakt des Anwesens, mit Bundwerk-Obergeschoß, 2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-127-40 Höllthal 3. Bundwerkstadel, 2. Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-127-41 Hub 4 a; Hub 4a. Wohnstallhaus (Westflügel), zweigeschossiger Flachsatteldachbau,
Obergeschoss in Blockbauweise, mit Traufschrot und Glockenstuhl, 18./19. Jh.;
Bundwerkstadel (Ostflügel), Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-127-43 Illbach 1. Bauernhaus des Vierseithofes, Wohnstallhaus mit rückseitigem Bundwerk,
Blockbau-Obergeschoß und Traufschrot, wohl Mitte 19. Jh.; südlich Stadel, mit reichem
Gitterbundwerk der Spätform, 3. Viertel 19. Jh.; westlich Hütte, mit Bundwerkoberteil,
Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-127-101 Illbach 3. Vierseithof; Wohnstallhaus (Nordflügel), zweigeschossiger Flachsatteldachbau
mit hofseitiger Laube und Putzgliederung, im Innern bez. 1864; ehem. Stallstadel
(Westflügel), mit Bundwerk, bez. 1854; Stadel (Südflügel), zweitenniger Satteldachbau
aus Sichtziegelmauerwerk (hofseitig verputzt) mit verbrettertem Obergeschoss, 1907;
ehem. Wagenhütte (Westflügel), mit Bundwerk, 1871; Backhaus, massiver
Satteldachbau mit Rundbogentür, Ende 19. Jh.; Bienenhaus, frühes 20. Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-127-8 In Almering. Hofkapelle, mit Dachreiter, 1842; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-71-127-45 Johannsbuchbach 3. Kath. Filialkirche St. Johann Baptist, Saalkirche, Westturm mit
Zinnengiebel, spätmittelalterlicher, im Kern wohl romanischer Bau; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-71-127-47 Johannsbuchbach 4. Bildstock, 18./19. Jh.; vor der Kirche.
nachqualifiziert

D-1-71-127-49 Klebing 1. Schloß Klebing, dreigeschossige Vierflügelanlage mit oktogonalem Turm,
Putzgliederung, wohl in der 2. Hälfte des 17. Jh. auf älterer Grundlage errichtet;
Schloßkapelle, gleichzeitig; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-71-127-51 Klebing 4. Kleinbauernhaus, mit verputztem bzw. verschaltem Blockbau-Obergeschoß,
Traufschrot, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert
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D-1-71-127-50 Klebing 8. Wappentafel, mit Inschrift, Marmor, bez. 1613.
nachqualifiziert

D-1-71-127-9 Laibenger Feld. Kapelle, 2. Hälfte 19. Jh.; westlich von Altsberg.
nachqualifiziert

D-1-71-127-57 Lederhub 7. Ehem. Einfirsthof, Wohnteil zweigeschossiger Blockbau, 18. Jh., Dach
später.
nachqualifiziert

D-1-71-127-62 Moos 1. Kapelle, sog. Moserkapelle, mit Dachreiter, von 1865; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-71-127-65 Niederaich 1. Wallfahrtskapelle, sog. Bründlkapelle, Ursprungskapelle der Wallfahrt zur
hl. Korona, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-127-64 Niederaich 2. Kath. Filialkirche St. Korona und Mariä Himmelfahrt, barocke Saalkirche
mit Dachreiter, Ende 17. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-71-127-66 Nonnberg 7. Kath. Expositurkirche St. Mariä Himmelfahrt, Saalkirche, Turm mit
Treppengiebel, wohl vom 1218 geweihten Vorgängerbau, Chor und Langhaus
spätgotisch, Weihe 1427; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-71-127-68 Oed 2. Bauernhaus, Wohnstallhaus mit zweigeschossigem Blockbau, rückwärtigem
Bundwerk und Giebelschrot, Mitte 16. Jh., Giebel und Dachstuhl Anfang 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-127-69 Petzling 2. Hütte, Ostflügel des ehem. Vierseithofes, mit Bundwerk, 3. Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-127-102 Prasting 2. Vierzehn Kreuzwegstationen, farbige Freskomalerei, um 1912; im
Obergeschoss-Flez des Bauernhauses.
nachqualifiziert

D-1-71-127-73 Reit 1. Bundwerkstadel, 2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-127-76 Ruhnstetten 1. Vierseithof; Wohnstallhaus (Nordflügel), mit gewölbtem Roß- und
Kuhstall, zweigeschossiger Sichtziegelbau mit zwei Traufschroten, Giebelfassade mit
Laube und Figurennischen, Glockenständer bez. 1893; Hütte (Ostflügel), Sichtziegelbau
mit Bundwerk am Heuboden, hofseitig zwei korbbogige Arkaden, Inschrift bez. 1889;
Bundwerkstadel (Südflügel), Ende 18./Anfang 19. Jh.; Stallgebäude (Westflügel),
Sichtziegelbau mit darüberliegendem gemauerten Getreidekasten, wohl Ende 19. Jh.
nachqualifiziert
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D-1-71-127-77 Ruhwies 1. Bauernhof, kleine Einfirstanlage mit Blockbau-Obergeschoß, 1. Drittel 19.
Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-127-78 Sauberg 2. Vierseithof; nördlich Wohnstallhaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit
Traufschrot und Blockbau-Obergeschoß, bez. 1867; östlich Hütte, gemauert mit
rundbogiger Durchfahrt und profiliertem Holzgatter, bez. 1864; südlich Stadel,
geständert mit Bundwerk, Mitte 19. Jh.; westlich Stadel, mit Bundwerk, Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-127-80 Schollaberg 4. Stadel, mit Bundwerk, Ende 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-127-83 Sigrün 1. Wohnstallhaus, Nordflügel des Vierseithofes, zweigeschossiger Bau mit
Blockbaugiebel und rückseitigem Bundwerk, Mitte 19. Jh.; östlich Bundwerkstadel,
gleichzeitig.
nachqualifiziert

D-1-71-127-81 Sigrün 2. Kath. Kirche St. Kolomann, spätgotische Saalkirche in Backstein, Turm mit
Treppengiebel, 2. Hälfte 15. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-71-127-84 Sorsbach 2. Kath. Filialkirche St. Philipp und Jakob, kleiner Saalbau mit Dachreiter, um
1500 errichtet, Ausbau im 17. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-71-127-32 Stöpfing 1. Ständerbohlenstadel, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-127-90 Thurmading 2. Ehem. Bauernhaus, Wohnstallbau mit Blockbau-Obergeschoß und
Traufschrot, 1. Drittel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-127-92 Unterbuchbach 5. Ehem. Bauernhaus, Einfirsthof, zweigeschossiger Blockbau mit
Mittertenne und bemalter Flugpfette, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-127-93 Vorwald 2. Ehem. Kleinbauernhaus, zweigeschossiger Blockbau mit Traufschrot, 18./19.
Jh.
nachqualifiziert

D-1-71-127-95 Wald b.Winhöring 9; Nähe Schuttgrube. Kath. Pfarrkirche Maria Hilf, neugotischer
Backsteinbau, Saalkirche, erbaut 1882; mit Ausstattung; mit Friedhofsmauer, nördlicher
Teil, 1882.
nachqualifiziert
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D-1-71-127-96 Walding 1. Wegkapelle, 2. Hälfte 19. Jh.; westlich des Ortes.
nachqualifiziert

D-1-71-127-99 Wöllersdorf 1. Ehem. Bauernhaus, Wohnstallhaus mit Traufschrot, bez. 1881; Stadel,
Nordflügel des Vierseithofes, langgestreckter Bau mit reichem Gitterbundwerk, wohl
um 1880; westlich Stall, mit Gitterbundwerk, wohl um 1880.
nachqualifiziert

D-1-71-127-100

 Anzahl Baudenkmäler: 60

Wöllersdorf 8. Ortskapelle, kleiner Satteldachbau mit Putzgliederung, Anfang 20. Jh.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Altötting
Gemeinde Pleiskirchen

Bodendenkmäler

Erdstall des hohen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7641-0004

Siedlung des Jung- und Endneolithikums (Altheimer Kultur, Chamer Kultur).
nachqualifiziert

D-1-7641-0021

Verebneter Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7641-0022

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-1-7641-0023

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Nikolaus in Pleiskirchen und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-1-7641-0024

Untertägige spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich von Schloss
Klebing und seiner Vorgängerbauten mit zugehörigem Wirtschaftshof.
nachqualifiziert

D-1-7641-0063

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Georg in Georgenberg und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-1-7641-0064

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Johannes d. T. in Johannsbuchbach und ihres Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-1-7641-0065

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Expositurkirche St. Mariä Himmelfahrt in Nonnberg und ihres Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-1-7641-0066

Untertägige spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Kirche St. Koloman in Sigrün mit aufgelassenem Friedhof.
nachqualifiziert

D-1-7641-0068

Untertägige spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Philippus und Jakobus in Sorsbach.
nachqualifiziert

D-1-7641-0069
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Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7641-0070

Siedlung mit Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7642-0008

Freilandstation des Mesolithikums, Siedlung des Neolithikums, der frühen Bronzezeit
und der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-1-7642-0010

Siedlung des Neolithikums und der Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-1-7642-0011

Untertägige frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Filialkirche St. Korona und
Mariä Himmelfahrt in Niederaich.
nachqualifiziert

D-1-7642-0020

Brandgräber der älteren Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 17

D-1-7741-0155
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